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Das Engelsgebet 

Den drei spielenden Kindern in 
der Loca do Cabeco erschien der 
Engel des Friedens in gewaltiger 

Schönheit, durchsichtig wie 
Kristall durch die Sonne; er bat 

sie, seine himmlischen Worte zu 
vernehmen: Ein Gebet von 

Glaube, Hoffnung und Liebe zur 
Fürbitte der Sünder und zur 
Sühne Gottes; und er sagte: 

Refrain: "Fürchtet euch nicht, 
ich bin der Engel des Friedens. 
Betet mit mir: "Mein Gott, ich 
glaube an Dich, ich bete Dich 
an, ich hoffe auf Dich und ich 
liebe Dich. Ich bitte Dich um 

Verzeihung für jene, die nicht an 
Dich glauben, Dich nicht 

anbeten, nicht auf Dich hoffen 
und Dich nicht lieben." 

Der Engel hielt (in der Hand) 
einen Kelch der Liebe, des 

Leibes, des Blutes und der Seele 
Jesu Christi, 

in Aufopferung für die 
Wiedergutmachung (der 
Sünden), die Ihn so sehr 

beleidigen. Durch die 
unendlichen Verdienste des 

Heiligen Herzens Jesu und des 
unbefleckten Herzens Mariens 
bitten wir Dich, o Herr, für die 

Bekehrung aller Sünder und dass 
dadurch der Weltfrieden 

erreicht werde. 
Ausklang: Mein Gott, ich 

glaube, ich bete an, ich hoffe 
und liebe Dich. Ich bitte um 

Verzeihung für jene, die nicht 
glauben, nicht anbeten, nicht 
hoffen und Dich nicht lieben.   


